
Danklitanei 

Hinweise: 

Das Gebet kann verwendet werden an der Stelle des Lobpreises der Wort-Gottes-Feier, in Andachten; anstelle oder 
nach den Fürbitten einer Eucharistiefeier oder nach der Kommunion. Kürzen oder ergänzen Sie den Gebetstext, so 
dass er für die Situation der Menschen passt, mit denen Sie feiern. Es bietet sich an das Gebet mit zwei oder mehr 
Personen zu sprechen. Sie können nach jedem Abschnitt mit Gesang antworten, indem ein Kantor*in oder eine kleine 
Gruppe z.B. «Laudate Dominum» (Taizé, Gotteslob 394) singt und die Gläubigen mitsummen. 

 

Du Gott bist auch heute ein Gott für die Menschen. Wir durften das trotz allem erfahren. In allem 
Schweren hast du immer wieder Funken des Glücks geschenkt. Nicht für alle. Leider. Das hätten wir uns 
so gewünscht. Und das wünschen und erbitten wir auch jetzt für alle, die noch nicht danken können. Was 
uns mit Dankbarkeit erfüllt, lass es auch in ihrem Leben kräftig aufleuchten. Darum bitten wir dich und 
füllen diese Kirche mit unserem Dank. 

Einen grossen Frühling durften wir erleben. Wir danken dir 

• für Wochen voller Licht 
• für einen freien Himmel 
• für blühende Bäume und zartes Grün 
• für die Stille in den Städten 
• und den Gesang der Vögel. 

Menschliche Wärme durften wir erfahren. Wir danken dir 

• für offene Ohren 
• für tätige Hände 
• für gute Worte 
• für lachende Gesichter 
• und für einen freundlichen Gruss.  

Unverbrauchte Zeit haben wir empfangen. Wir danken dir 

• für kreative Initiativen 
• für nachbarschaftliche Gemeinschaft 
• für lange Telefonate 
• für gute Bücher und Filme  
• und für viele neue Erfahrungen. 

Geistliches Leben hast du getragen. Wir danken dir 

• für betende Menschen in allen Religionen 
• für die Kerzen in den Fenstern 
• für die Glocken der Kirchen 
• für Hauskirchengottesdienste 
• und für deine sanfte starke Nähe. 

In jedes Dunkel soll einbrechen, was wir heute mit Dank vor dich getragen. Damit alle es wissen: Du bist 
auch heute ein Gott für die Menschen. Damit das Leben siegt. Auf dich vertrauen wir, dich preisen wir, 
Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
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